FRAGEBOGEN

Ihre Antworten bitte einfach in das Worddokument dazuschreiben und das Dokument im Email an mich hinzufügen! Für die Antworten gibt keine zeichenmäßige Beschränkung ;-) 

(1) Die Forschungswerkstätte findet an insgesamt elf Terminen, davon vier geblockt á 3 Stunden statt. Welchen zeitlichen Ablauf würden Sie bevorzugen? 

· weniger Termine, dafür längere Einheiten

· mehr Termine, dafür kürzere Einheiten

· so wie es ist  

(2) Die Forschungswerkstätte beginnt um 16.00 Uhr. Wäre für Sie persönlich ein früherer oder späterer Beginn der Forschungswerkstätte besser gewählt? 

(3) Wie transparent ist Ihnen die Gliederung der Werkstätte in die Blöcke inhaltliche Einführung, Vertiefung durch Exkursionen und Umsetzung eines eigenen Forschungsprojekts? 
(4) Sollte für die verschiedenen Blöcke mehr oder weniger Zeit aufgewendet werden? Wenn ja, für welche Blöcke konkret?

(5) Was waren Ihre Erwartungen bezüglich der Forschungswerkstätte?

(6) Was hat Sie zur Teilnahme an der Forschungswerkstätte motiviert?

(7) Wenn Sie Ihr Interesse an der Forschungswerkstätte auf einer Skala von 1-10 beurteilen müssten, von welchem Interesse sind die verschiedenen Bereiche für Sie? (1= kein Interesse, 10 = sehr viel Interesse)

· Interesse am wissenschaftlichen Arbeiten an sich (1-10)

· Interesse an den Theorien zur Usabilityforschung (1-10)

· Interesse an den konkreten Forschungsfeldern der Usabilityforschung (1-10)

· Interesse, ein eigenes Forschungsprojekt zu verwirklichen (1-10)

· Anderes Interesse: 

(8) Ermöglicht Ihnen die Forschungswerkstätte die erwarteten Einblicke in die wissenschaftliche Forschung? 

(9) Wie beurteilen Sie die Verständlichkeit der vermittelten Inhalte? 

(10) Wie beurteilen Sie Ihre Möglichkeiten der Mitgestaltung des inhaltlichen Programms durch das Einbringen eigener Ansätze, Ideen, Wünsche?

(11) Für die Forschungswerkstätte steht Ihnen ein Weblog zur Verfügung. Welchen Gebrauch können Sie davon machen? Welche Nutzung wäre aus Ihrer Sicht noch wünschenswert?

(12) Wodurch haben Sie von der Forschungswerkstätte erfahren?

(13) Wie beurteilen sie die Kosten von 60,- Euro für die Werkstätte?

(14) Zu ihrem beruflicher Hintergrund: Sind Sie voll oder -teilzeitbeschäftigt, in Ausbildung / Pension selbständig / gewerbetreibend oder nicht berufstätig?

(15) Haben Sie weitere Anregungen, Veränderungsvorschläge für den Ablauf und die Gestaltung weiterer Forschungswerkstätten?

Vielen herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Ihre Angaben werden von mir selbstverständlich anonymisiert und für die Weiterentwicklung und Verbesserung der kommenden Forschungswerkstätten verwendet! 

